
2015: 97796 IVF – 57998 Transfers

Was könnte, möchte und darf man mit überschüssigen 
Embryonen machen? 

Forschung mit Embryonen



Gesetzliche Regelungen 

1. Embryonenschutzgesetz
2. Stammzellgesetz
3. Samenspendenregistergesetz seit 1. Juli 2018

1. IVF und ICSI  nur mit dem Ziel einer Schwangerschaft (Instrumentalisierungsverbot)
2. Leben beginnt ab Zygote
3. Verbot die Keimbahn zu verändern

1. Keine Geschlechterauswahl
2. PID nur nach medizinischer Indikation
3. IVF und ICSI nur mit Einwilligung beider Spender (Ehe!)
4. Keine Befruchtung nach dem Tod des Mannes
5. Keine Veränderung der Keimbahn
6. Keine Gentherapie?
7. Klonen verboten
8. Chimären oder Hybridbildung verboten
9. Import Stammzellen nur wenn vor 2007 und aus überschüssigen Embryonen 
- Forschung dann nur wenn wissenschaftlich begründet



Religiöse Einflüsse und Betrachtungen 

1. Religionen: Unterschiedliche Sichtweise, wann menschliches Leben beginnt
2. Bewertung Ehe/Partnerschaft durch Religion
3. Christentum: Unterschiedliche Bewertung der Sakramente
4. Akzeptanz gleichgeschlechtlicher Partnerschaften und allein erziehende Eltern
5. Geschichte der Eugenik

Siehe Dignitas Personae (Kongregation für die Glaubenslehre):

1. Bildung der menschlichen Existenz mit Bildung der Zygote und Achtung als Person
2. Recht auf Unversehrtheit von Empfängnis bis Tod
3. Einheit der Ehe
4. Geschlechtlichkeit bedingt Akt der Zeugung



Begründungen der Kirche zur Ablehnung von IVF und PID :

- Für das Leben weniger wird das Töten vieler in Kauf genommen.
- Kindeswunsch rechtfertigt nicht Produktion.
- Leben und Identität darf nicht in Hände Dritter gelegt werden

Einfrieren von Embryonen ist Abtreibung (da viele nicht überleben)
Überschüssige Embryonen dürfen nicht zu Forschungsmaterial degradiert werden
Kryokonservierung von Eizellen ist moralisch unannehmbar
Embryonenreduktion ist Abtreibung
PID ist Eugenik und damit höchst verwerflich. 
Der Wert eines menschlichen Wesens darf nicht nach Maßstäben der 
Normalität und des physischen Wohlbefindens beurteilt werden. 
PID unterstützt Kindstötung und Euthanasie. Es darf keine Diskriminierung ausgeübt werden.
Interzeptive (Spirale, Pesar, Pille danach) und kontragestive (RU486) 
sind als Abtreibung zu werten.



Eugenik als Gefahr?

1. PID seit 2013 erlaubt
2. Embryonenscreening (2012 erstes Kind mit bekanntem Genom)
3. Kinder bekommen unabhängig vom Alter
4. Spermienselektion (Geschlechterselektion)
5. Oozytenselektion nach Einfrieren



Wo auf der Welt 
geht was?
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• Basic studies of early human development and 
disorders, leading to birth defects, childhood cancers.

• Functional genomics in human cells, particularly of 
developing tissues.

• In vitro models for human drug discovery and 
toxicology.

• Source of tissue for transplantation medicine.

Anwendung von hES Zellen
in der Biomedizin



Therapeutisches Klonen



Klonen





Bekämpfung von KrankheitenBekämpfung von Krankheiten



Aus Yu et al. Nature, 2021

Blastozystenähnliche Strukturen aus menschlichen 
pluripotenten Stammzellen





Crispr/Cas



Chimären: Zusammengesetzte Lebewesen



Chimären in der Kunst



2016

2019



Strategien um die Entwicklung von Mensch/Tier Chimären zu verbessern

aus Wu et al., Nature, 20162020



Manipulation des Schweinegenoms

2020



Genmanipulierte Schweine für die Xenotransplantation



Genmanipulierte Schweine für die Xenotransplantation

2021



Affen/Mensch Chimären

2018



2021



Quellen

Max Planck Institut für ausländisches und internationaler Strafrecht

Dignitas personae

BMBF (biotechnologie.de)

Pro Familia Reproduktives Reisen (BMBF)

Embryonenschutzgesetz (D)

Stammzellengesetz (D)

Human Fertilisation and Embryology Regulations (USA)

Pierre Jouannet Juli 2014; Wie pflanzen wir uns
In Zukunft fort? Mensch 2.0 (Spektrum Spezial); 

Jahrbuch 2021, Deutsches IVF Register

Nature, Science und angegebene Publikationen

www.statista.com
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